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Ein Leben
ftlr I

und für Kinder
Marburg. Ursula Gotnryald, die
Gründörin der Marburger Kin-
der-Malschule, ist im Sommer
Alter von T7 IafuEn gestoiben.
Dies teilten Stephanie Bach-
mann und Maria Pohland mit,
die geqrsinsam 4ie KrrnstWerk- .l

Statt leiten,.ilie aus der Kinder, '

MalSehule he.rvorgegangen ist.. i
,,Ursula Gottwald hat durch ihre
jafueehntelange kunstpäda§o-
gis-che Arbeit,vielea großen und
kleinen Menschen die Freude ,

an derKunst, am eigenenkünst-
lerischen Schaffen und Ge-
stalten nähergebracht und sie '

nachhaltig in ihrer Intwicklung
und l(reativität gefördert", beto-
nen die beiden Ktinstlerinnen.
Ursula Gottwald wurde am

29. April 1937 in Marburg gebo-
ren. Nach dem Lehamts-Studi-
um der Germanistik, Geschich-
te, Politiknrissenschaften und
Philosophie. in Gättingenr und
Freiburg untguichtete sie }g{il i,

bis 1963 an'der Gesarndschule
Stadtallendorf. Nach der Geburt
ihrer drei Söhne Frank.Michael,
Frieder und Stef€m schloss sie
1981 ein Studium in Kunspäda-
go$k an der Iustus-Uebig-Uni-
versität Gießen ab. Vier Iahre
später eröffnete sie in n{arlSurg
die Kinder-Ma]schule,. aub dei '
2008 die heutige Kunstwerkstatt
hervorging Im Iahf 2007 wurde

Pie nqt derrg I_{istqrischen, §f adt:
§iegel ausgeliiöhriet '' : rri r ': '

@
dagogio großen Einfluss . auf ..
die künstlerische EntryibklUng
ganzer Kinder'Gerierationeri
,,lVichtig ist mir, den Kindern .

die Freurler an de.r freien, Male-
rei zu erhalten"und sie.tiber die ,

Schwelle der ersten Schuljah-
-re hinweg zu -tragen, wo-ei oft ,

sauber und ordenflich zugehen
muss, :lud':die .Fa&.tasje . o&,;,ip§l'
Geftingnis gesperrt wird", sagte
sie eiqr_nal in einem Interview. , ;
'Daneberi war sie,selbs't stdGtil

ktirrsflerisch altiy;lrat sich im- i'

mer wieder.. rnit,ih{qr..,H€,imat- r

stadt Marburg auseinander-
gesetzt. Als genaue Kennerin
del Str.4ßen und Gassen Mar-'
burgs habe Ursula Gottr,rrald mit
ihrem 1992 im lonas-Verlag er-
schienenen Buch,,Marburg.
Spurensuche in einer mittel-
alterlichen Stadt" der Stadt Mar-
burg und ihren Bewohnem,,ein
.unschätzbares: . Geschenk,ge-
macht, das fachkundie, präriie
und liebevoll die Stadtgeschich-
teanhand unzlihliger Batrwerke'
erziihlt",,betonep Pohland und
Bachmann. Sechs exemplari-
sche Stadtrundgainge laden ein,
Geschichte zu entdecken.

Ursula Gottwald starb am 18.


